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Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

im Rahmen des Projekts „Versorgung psychisch kranker Kinder und Jugendlicher in Deutschland  

– Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse“ der Aktion Psychisch Kranke e. V. – gefördert durch 

das Bundesministerium für Gesundheit – möchten wir Sie recht herzlich zum Workshop  

 

Kinder- und jugendpsychiatrische und -psychotherapeutische Versorgung im ambulanten 

Setting  

 

am 14. Juni 2016 von 10 – 17 Uhr  

 

in der Tagungsstätte Urania (An der Urania 17, 10787 Berlin) 

 

einladen. Themen dieser Veranstaltung sind die Strukturen, Partner sowie die 

Bedarfsentwicklung in der ambulanten kinder- und jugendpsychiatrischen/ 

-psychotherapeutischen Versorgung. 

 

Detaillierte Informationen entnehmen Sie bitte dem beiliegenden Programm. Der Workshop 

richtet sich an Fachleute aus den Bereichen Kinder- und Jugendpsychiatrie, Selbsthilfe, 

Jugendhilfe, Betreuungsrecht, Kassen, Fachverbände usw. und dient dem interdisziplinären 

Austausch. Die Ergebnisse fließen in die Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse im Rahmen des 

Projekts ein. 

 

 

Oppelner Straße 130 

53119 Bonn 

Telefon 0228 909 1668 

Telefax 0228 676742 

E-Mail: kiju@apk-ev.de 

Internet: www.apk-ev.de 

 

Berliner-Büro: 

Alt-Reinickendorf 45 

13407 Berlin 

 

Bonn, 02.06.2016 
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Die Teilnahme ist kostenlos. Reisekosten werden nicht erstattet. 

 

Eine Anmeldung ist erforderlich. Bitte melden Sie sich mit Hilfe des beigefügten 

Anmeldeformulars bis zum 09. Juni 2016 an. Sie können das Formular bequem am Rechner 

ausfüllen. Eine Zusendung ist dann per E-Mail sowie alternativ per Post oder per Fax möglich. 

Eine Bestätigung der Anmeldung erfolgt per E-Mail. Wegen beschränktem Platzangebots kann 

es zu Absagen kommen. 

 

Das aktuelle Programm können Sie jederzeit unter http://www.apk-ev.de/projekte/psychisch-

kranke-kinder-und-jugendliche/ueber-kiju/workshops einsehen. 

 

Bei Rückfragen können Sie sich gerne per Mail an kiju@apk-ev.de oder telefonisch unter 0228 

909 1668 an uns wenden. 

  

Wir freuen uns auf Sie in Berlin.  

  

Ihre Projektleitung 

 

 

Prof. Dr. J. Fegert   Prof. Dr. M. Kölch  U. Krüger 

 

Im Mailverkehr ohne Unterschrift 

 

http://www.apk-ev.de/projekte/psychisch-kranke-kinder-und-jugendliche/ueber-kiju/workshops
http://www.apk-ev.de/projekte/psychisch-kranke-kinder-und-jugendliche/ueber-kiju/workshops


 

        

 

3. Workshop am 14.06.2016 in Berlin 

zum Projekt 

„Versorgung psychisch kranker Kinder und Jugendlicher in Deutschland - 

Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse“ 

gefördert durch das Bundesministerium für Gesundheit 

 

Thema des 3. Workshops 

"Kinder- und jugendpsychiatrische und -psychotherapeutische Versorgung im 

ambulanten Setting" 

 

PROGRAMM 

Stand 2.6.2016 

  

10:00  Begrüßung, Einführung 

Jörg M. Fegert, Ulrich Krüger 

 

10:10 Vortrag I: Versorgungszahlen/Versorgungsdaten (Stadt-Land/Ost-West) 

Bernhard Tenckhoff  

 

10:40 Vortrag II: Versorgungsstrukturen, Qualität, Qualitätsanforderungen 

Gundolf Berg 

 

11:10 Kaffeepause 

 

11:30 

 

 

 

 

 

12:30 

Panel 1: Versorgungspartner(-schaft)  

Thomas Fischbach (Vertreter BVKJ), Peter Lehndorfer (Vertreter BPtK), 

Christian Fricke (Vertreter DGSPJ), Michael Kölch (Vertreter  

Institutsambulanzen, PiAs), Antje Arnolds (Vertreter KJPD), Reinhard Martens 

(Vertreter med. Versorgungszentren), N.N. (Vertreter Lebenshilfe) 

  

Vortrag 2: Bedarfsplanungssystematik 

Bernhard Gibis 

N.N. GKV-Spitzenverband (angefragt)  

 



13:00 Mittagspause 

  

13:45 Panel 3: „ Ambulante Versorgung / Elternvertreter“ 

Moderation: Ulrich Krüger 

Statements: 

Michele Dunlap 

Myriam Bea 

Maria Kaminski 

 

14:45 Parallelforen: 

 

 Forum I: Ambulante Kooperationsmöglichkeiten am Beispiel von Modellen und 

Verträgen  

Moderation: Michael Kölch 

Impuls: Maik Herberhold 

 

 Forum II: Versorgung von Kleinkindern und Kindern im Vorschulalter 

(Weiterentwicklung und Desiderate) 

Moderation: Ullrich Raupp  

Impuls: Edelhard Thoms 

 

 Forum III: Versorgung von Kindern mit Intelligenzminderung 

Moderation: Gundolf Berg 

Impuls: Gotthard Roosen-Runge & Frauke Reiprich 

 

 Forum IV: Transition(salter)  

Moderation: Tobias Banaschewski 

Impuls: Jörg M. Fegert 

 

 Forum V: Zugangsprobleme in die ambulante Versorgung 

Moderation: Ute Mendes 

Impuls: Klaus Seifried & Thomas Schirmer   

 

16:00  

 

16:15-

17.00 

 

 

Kaffeepause 

 

Auswertung und Perspektiven – Diskussion im Plenum 

 

 

 

 

 

 

 



Verzeichnis der Referent/innen und Moderator/innen 

 

 

Antje Arnolds 

 

Fachärztin für Nervenheilkunde, BAG KJP im ÖGD, Mettmann 

Prof. Dr. Dr. Tobias  

Banaschewski 

Präsident der Deutschen Gesellschaft für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und 

Psychotherapie e. V. (DGKJP); Direktor der Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie und 

Psychotherapie, Zentralinstitut für Seelische Gesundheit, Mannheim 

Dr. Myriam Bea Geschäftsführerin, ADHS Deutschland e.V., Berlin 

Dr. med. Gundolf Berg Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie / Psychotherapie, Mainz; Vorstandsvorsitzender des 

Berufsverbands für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie in 

Deutschland e. V. (BKJPP), Mainz 

Michele Dunlap Erste Vorsitzende der Tourette-Gesellschaft Deutschland e. V., Hannover 

Prof. Dr. Jörg M. Fegert Ärztlicher Direktor, Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie/Psychotherapie, Universi-tätsklinikum 

Ulm; Vorstand AKTION PSYCHISCH KRANKE, Ulm 

Dr. med. Thomas Fischbach Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin, Solingen; Präsident des Berufsverbands der Kinder- und 

Jugendärzte e. V. (BVKJ), Köln 

Dr. med. Christian Fricke Ärztlicher Leiter und Geschäftsführer des Werner Otto Instituts, Hamburg; Präsident der 

Deutschen Gesellschaft für Sozialpädiatrie und Jugendmedizin e. V. (DGSPJ), Berlin 

Dr. med. Bernhard Gibis Leiter des Dezernates Verträge und Vorordnungsmanagement, Kassenärztliche 

Bundesvereinigung (KBV), Berlin 

Dr. med. Maik Herberhold Niedergel. FA für KJPP, Stellvertretender Vorsitzender des Berufsverbands für Kinder- und 

Jugendpsychiatrie, Psychosomatik und Psychotherapie in Deutschland e. V. (BKJPP), Bochum 

Maria Kaminski Vorsitzende, Autismus Deutschland e.V.,  

Bundesverband zur Förderung von Menschen mit Autismus, Osnabrück 

Prof. Dr. Michael Kölch Chefarzt und Universitätsprofessor an der Medizinischen Hochschule Brandenburg, Ruppiner 

Kliniken GmbH, Neuruppin; Chefarzt der Kliniken für Kinder- und Jugendpsychiatrie, 

Psychotherapie und Psychosomatik, Vivantes Netzwerk für Gesundheit GmbH, Berlin 

Ulrich Krüger Geschäftsführer, AKTION PSYCHISCH KRANKE, Bonn 

Peter Lehndorfer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeut, Vizepräsident der Bundespsychotherapeu-tenkammer, 

Berlin 

Dr. med. Reinhard Martens Geschäftsführer und Ärztlicher Leiter der MVZ Dr. Martens GmbH, Pirna 

Dr. Ute Mendes Fachärztin für Kinder- und Jugendpsychiatrie und –psychotherapie, SPZ-Leitung, 

Sozialpädiatrisches Zentrum im Vivantes-Klinikum im Friedrichshain, Berlin 

N. N. ADHS Deutschland e.V. – Selbsthilfe für Menschen mit ADHS, Berlin 

N. N.  GKV-Spitzenverband, Berlin 

Dr. med. Ullrich Raupp Chefarzt, Sozialpädiatrisches Zentrum im Zentrum für Kinder und Jugendliche am Marien-Hospital, 

Wesel 

Frauke Reiprich Diplom-Psychologin, Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutin, Evangelischen Krankenhaus 

Königin Elisabeth Herzberge, Berlin 

Dr. Gotthard Roosen-Runge Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Mölln 

Thomas Schirmer Leiter des Gesundheitsamt – Kinder- und Jugendpsychiatrischer Dienst, Bezirksamt Friedrichshain 

– Kreuzberg, Berlin 

Klaus Seifried Schulpsychologiedirektor, Leiter des Schulpsychologischen Beratungszentrums  

Tempelhof-Schöneberg, Berlin 

Dr. Bernhard Tenckhoff Leiter der Abteilung Innovation, strategische Analyse, IT-Beratung, Kassenärztliche 

Bundesvereinigung (KBV), Berlin 



Dr. med. Edelhard Thoms Facharzt für Kinder- und Jugendpsychiatrie,-psychotherapie, Psychoanalyse, Leipzig 

 



 

 

 

Organisatorische Hinweise 
 

 

Tagungsgebühr Die Veranstaltung ist kostenfrei. Es werden keine Aufwandsentschädigung und keine  

Reisekosten für Teilnehmer und Teilnehmerinnen übernommen. 

 

  Verpflegung Es werden Getränke zu Kaffeepausen und zu Mittag gereicht. 

Ein Mittagssnack ist auf Selbstzahlerbasis möglich. 

 

    Tagungsort Urania Berlin e. V., An der Urania 17, 10787 Berlin. 

Teilnehmende mit Handicaps, die bestimmte Voraussetzungen benötigen,  

bitten wir um vorherige Kontaktaufnahme.  

 

  Veranstalter AKTION PSYCHISCH KRANKE e.V., Oppelner Straße 130, 53119 Bonn, Tel.: 0228 / 909 1668, 

Fax: 0228 / 67 67 42, E-Mail: kiju@apk-ev.de, Internet: www.apk-ev.de 

 

    
  
    

 

mailto:kiju@apk-ev.de
http://www.apk-ev.de/


Projekt „Versorgung psychisch kranker Kinder und Jugendlicher in Deutschland“, AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V. 
14. Juni 2016 in Berlin
3. Workshop

AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V.    Fax: 0228 – 67 67 42 
Oppelner Str. 130         kiju@apk-ev.de       

53119 Bonn 

Anmeldung zum Workshop 

Hiermit melde ich mich an zum Workshop 

"Kinder- und jugendpsychiatrische und -psychotherapeutische Versorgung im ambulanten Setting" 

der AKTION PSYCHISCH KRANKE E.V. im Rahmen des Projekts „Versorgung psychisch kranker Kinder und 
Jugendlicher in Deutschland – Bestandsaufnahme und Bedarfsanalyse“ am 14. Juni 2016.  

Name, Vorname  ___________________________________________________________ 

Titel, Funktion  ___________________________________________________________ 

Einrichtung  ___________________________________________________________ 

Straße  ___________________________________________________________ 

PLZ / Ort  ___________________________________________________________ 

 Dienstadresse   Privatadresse 

Telefonnummer  ___________________________________________________________ 

E-Mail-Adresse  ___________________________________________________________ 

Während des Workshops möchte ich gerne das Forum 

 Forum I  
 Forum II 
 Forum III 
 Forum IV 
 Forum V 

Ambulante Kooperationsmöglichkeiten am Beispiel von Modellen und Verträgen

Versorgung von Kleinkindern und Kindern im Vorschulalter 

Versorgung von Kindern mit Intelligenzminderung

Transition(salter)

Zugangsprobleme in die ambulante Versorgung

besuchen. 

Mit der Veröffentlichung meines Namens und der Berufsangabe im Teilnehmerverzeichnis
 bin ich einverstanden. 
 bin ich nicht einverstanden. 

Mit der Zusendung von künftigen APK-Tagungsankündigungen per E-Mail 
 bin ich einverstanden. 
 bin ich nicht einverstanden. 

 ____________________________________ 
       Ort, Datum, Name/Unterschrift 
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